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Elbe mit Vorland Altdeich Rückverlegungsfläche Neuer Deich Sicker-/Dränge-/ Grundwasser

- Durch die Deichrückverlegung ergibt sich
eine Verringerung der Wasserstände bei
Hochwasser zwischen Lödderitz und Aken
um bis zu 28 cm.

- Stromab der Deichrückverlegungstrasse
(Breitenhagen) treten keine Veränderungen
der Wasserspiegellagen auf.

- Der Sommerdeich wird geschlitzt, um auch
bei geringen Hochwässern das Einstauen
des Auenwaldes zu ermöglichen.

- Für die Schifffahrt ergeben sich keine Ver-
änderungen.

- Der Altdeich wird nach
Fertigstellung des neu-
en Deiches abschnitts-
weise geschlitzt, so
dass das Wasser bei
Hochwässern ein- und
ausströmen kann.

- Schlitze im Altdeich ermöglichen bei Hochwasser das Ein-
strömen von Wasser bei Obselau und das Ausströmen des
Wassers im unteren Bereich der Rückverlegungsfläche.

- Forstliche Initial- und Entwicklungsmaßnahmen (Entnahme
Rot-Esche, Waldumbau)

- Entwicklung von neuen Waldflächen im Vorland bei Obse-
lau

- Langfristige natürliche Entwicklung der heimischen Natur
- Naturverträgliche Erholungsnutzung ist möglich (ausgewie-

sene Wege)
- Jagd ist weiterhin möglich (Wildtiermanagement).

- Bemessung des Dei-
ches nach DIN 19712

Konstruktionselemente:
- -wasserseitige Dichtung
- landseitige Dränage
- Kronenweg
- Deichverteidigungsweg
- Sickerwassermulde
- beidseitig 5 m Deich-

schutzstreifen

- Sickerwasser aus Deich
und Untergrund wird in
der Sickerwassermulde
gefasst und über vor-
handene Gräben zum
Dröningsgraben geführt.

- Die Deichhöhe ergibt
sich aus dem Bemes-
sungswasserstand zu-
züglich 1 m Freibord.

- Bei Hochwasser strömt Sickerwasser
aus dem Untergrund dem Drönigsgra-
ben zu

- Das im Dröningsgraben gesammelte
Wasser wird durch ein Schöpfwerk über
den neuen Deich abgeführt.

- Änderungen der Grundwasserstände in
den Ortslagen Lödderitz und Kühren
treten nicht auf.

- Am Drönigsgraben werden Durchlässe
erneuert und auf kurzen Abschnitten
Querschnitte vergrößert.

- Zum Abführen von Sickerwasser aus
den Bereichen bei Obselau wird der
Dröningsgraben bis nach Obselau ver-
längert.

-
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KontaktVerfahren
erste Studien, Vorschläge, Veröffentlichung zur DRV

2002

EU-Ausschreibung der Planungsleistungen Nov.
Werkvertrag über Planungsleistungen PPN/LHW April
Tischvorlage zum Scopingtermin Juni
Besprechung gemäß § 5 UVPG (Scoping-Termin) Nov.
Interdisziplinäre Projektbearbeitung
(insgesamt 10 Arbeitssitzungen)
Informationsveranstaltungen in Aken und Lödderitz Nov.

Geophysikalisches Gutachten
Vermessungsleistungen
Beobachtung von GW-Messstellen
Technische Vorplanung

Informationsveranstaltungen in Aken und Lödderitz April
Umweltverträglichkeitsstudie

Informationsveranstaltung in Aken Okt.
Baugrundgutachten
Oberflächenwasserströmungsmodell
Landschaftspflegerischer Begleitplan
Grundwassermodell
FFH-Managementplan
Technische Entwurfsplanung

2005 Informationsveranstaltungen in Aken und Lödderitz Dez.
Antrag des LHW beim Landesverwaltungsamt
(Verfahrensführer entsprechend WG LSA) auf
Prüfung der Zulässigkeit des Vorhabens

Beteiligung der Träger öffentlicher Belange durch den
Verfahrensführer
Auslegung der Unterlagen zur Einsicht und Stellungnahme
betroffener Bürger
Erörterungstermin zu gegebenen Hinweisen,
Einwendungen, Forderungen, Stellungnahmen
Wertung der Hinweise, Einwendungen, Forderungen,
Stellungnahmen durch das Landesverwaltungsamt

ggf. Einarbeitung der Hinweise, Einwendungen,
Forderungen, Stellungnahmen in die Planunterlagen
Entscheidung über die Zulässikeit des Vorhabens
(Baugenehmigung)
Bauausführung über 2 Jahre
Schlitzung des alten Deiches 2 Jahre nach Fertigstellung
des neuen Deiches

Legende Bürgerbeteiligung
Behördliches Handeln
Fachplanungen
Pflege- und Entwicklungsplan zum Naturschutzgroßprojekt
"Mittle Elbe"

Weitere Beobachtung der vorhandenen
Grundwassermessstellen
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